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Die �ƵsbreitƵng des �oronaǀirƵs führt in allen �ereichen der 'esellͲ
schaft zƵ <risensitƵaƟonen – aƵch die <inderͲ Ƶnd JƵgendhilfe Ƶnd 
damit aƵch ǁir͕  die Wohngemeinschaft für Flüchtlingskinder͕  stehen 
seit �nfang des Jahres ǀor enormen ,eraƵsforderƵngen. Wćhrend 

das Ɖćdagogische ,andeln dƵrch die DaƘnahmen des /nfekƟonsͲ
schƵtzes eingeschrćnkt ist͕ steigt der hnterstützƵngsbedarf Ƶnserer 
^chützlinge steƟg an. 
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Das besƟmmende dhema im Jahr 2020 ǁar Ƶnd ist �oǀidͲϭϵ. hnsere 
ǀier �bteilƵngen schildern dies eindrƵcksǀoll in ihren �erichten. Die 
soziale �rbeit ist gerade in einer <risensitƵaƟon ǁie der Wandemie 
besonders ǁertǀoll. >eider ǁird dies allzƵ oft nƵr in ^onntagsreden 
deƵtlich. �s bedarf einer besonderen WertschćtzƵng für alle͕ die im 
�ereich der sozialen �rbeit tćƟg sind. Wir als Vorstand haben hohen 
ZesƉekt ǀor der �rbeit Ƶnserer deams. Die Zegeln aƵs dem /nfekƟͲ
onsschƵtzgesetz ǁie �ƵsgangssƉerre͕ �ƵsgangsbeschrćnkƵngen͕ ,ǇͲ
gienekonzeƉte͕ ,omeschooling Ƶnd ǀieles mehr ǁƵrden Ƶmfassend 
Ƶnd ǀerantǁortƵngsǀoll Ƶmgesetzt. 'erade Ƶnsere ^chützlinge͕ die 
eine lange FlƵchtgeschichte hinter sich haben͕ ǁaren Ƶnd sind emoͲ
Ɵonal stark ǀon den �inschrćnkƵngen betroīen. Wir Įnden es schon 
erǁćhnensǁert͕ dass es Ƶns bisher gelƵngen ist͕  ohne grƂƘere VorͲ
kommnisse ǁie WanikaƩacken oder 'eǁaltaƵsbrüchen die ,eraƵsͲ
forderƵngen zƵ meistern. 
 
,ohe �nerkennƵng Ƶnd ZesƉekt zollen ǁir aƵch allen mit Ƶnserer 
�rbeit ǀerbƵndenen 	mtern Ƶnd �ehƂrden. Danchmal ǁar das JƵͲ
gendamt oder das 'esƵndheitsamt nicht schnell erreichbar͕  aber ǁir 
ǁissen͕ in dieser <risensitƵaƟon arbeiten ǀiele am >imit. Für die gƵte 
�Ƶsammenarbeit in Ƶnserer ^tadtgesellschaft bedanken ǁir Ƶns ganz 
herzlich. 
 
hnser ganz besonderer Dank gilt aƵch in diesem Jahr Ƶnseren DitͲ
gliedern Ƶnd FƂrderern. Khne ihre �ƵǁendƵngen kƂnnten ǁir die 
�hancen für eine gelingende /ntegraƟon Ƶnserer JƵgendlichen nicht 
erhƂhen. /hre ^Ɖenden Ƶnd �eitrćge sorgen für Nachhilfe͕ ^ƉrachͲ
kƵrse͕ Dolmetscher͕  Zechtsanǁćlte͕ �Ƶschüsse zƵr �erƵfsaƵsbildƵng 
Ƶnd ǀieles mehr. Wir gehen ǀerantǁortƵngsǀoll mit ihren ^Ɖenden 
Ƶm Ƶnd geben sie direkt an Ƶnsere JƵgendliche ǁeiter.

/hr Vorstandsteam �ngelika Weikert͕ WilmǇa �immermann͕ 
�ernd �artels

P.S.: Wir gehen von ihrem Einverständnis aus, Ihre Daten vereinsintern nutzen zu können. 

Sollten Sie jedoch nicht damit einverstanden sein, bitten wir Sie, uns dies schriftlich mitzuteilen.

Gartenarbeit in der Wohngruppe Laufamholz
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�lle �kteƵre im hmfeld der Wohngemeinschaft für Flüchtlingskinder 
sind in ihren �rbeitsfeldern ũetzt besonders gefragt͗ mit WrofessioͲ
nalitćt Ƶnd groƘem �insatz͕ mit enormer Fleǆibilitćt Ƶnd kreaƟǀen 
>ƂsƵngen dafür ^orge zƵ tragen͕ dass aƵch in dieser �eit die ũƵngen 
Denschen im �lick bleiben Ƶnd gestćrkt ǁerden. 
 
�esonders der >ockdoǁn im Frühũahr traf Ƶns als �inrichtƵng mit ǀolͲ
ler WƵcht. �s mƵsste kƵrzfrisƟg ein ,omeschooling <onzeƉt für ϭ2 
JƵgendliche erarbeitet ǁerden. DƵrch die �ƵsgangssƉerre ǁƵrden 
die ƉosƩraƵmaƟschen �elastƵngsstƂrƵngen soǁie andere ŇƵchtsƉeͲ
ziĮsche 	ngste enorm ǀerstćrkt. Diese �elastƵngen͕ zƵsammen mit 
einem fehlenden ^chƵlrhǇthmƵs Ƶnd der damit ǀƂllig ǀerćnderten 
dagesstrƵktƵr͕  führten einige JƵgendliche stark an ihre 'renzen. �rͲ
schǁerend kam hinzƵ͕ dass ũede DƂglichkeit FreƵnde zƵ treīen oder 
im ^Ɖortǀerein zƵ trainieren ǁeggefallen ist. 
 
�eim ,omeschooling ǁƵrden die JƵgendlichen ũe nach >eistƵngsͲ
stand in 2er oder ϯer 'rƵƉƉen eingeteilt Ƶnd ǀon den �etreƵern ǀorͲ
miƩags Ƶnd nachmiƩags Ƶnterrichtet͕ Ƶm so den fehlenden WrćsenzͲ
Ƶnterricht in der ^chƵle einigermaƘen aƵfzƵfangen.
 
�ber aƵch die �etreƵer mƵssten an ihre 'renzen gehen. DƵrch die 
fehlende �eschƵlƵng der JƵgendlichen ǁƵrden die Dienste ǀerlćnͲ
gert͕ Ƶm die zƵsćtzlichen �etreƵƵngszeiten in der WohngemeinͲ
schaft abzƵdecken.

Nachhilfe im Stammhaus Laufamholz

��Ä» ¦ÙÊƘþì¦®¦�Ù ^Ö�Ä��
 

Ditarbeiterinnen der Firma /Ɖsos in Nürnberg haƩen Ƶns besƵcht 
Ƶnd ǁaren ǀon Ƶnserer �rbeit begeistert. DaraƵs hat sich eine 

langfrisƟg angelegte hnterstützƵng der WohngrƵƉƉe in >aƵfamholz 
entǁickelt. DƵrch eine groƘzügige ^Ɖende konnten ǁir Ƶnser WohnͲ

zimmer zƵ einer ͣWohlfühloase͞ ƵmbaƵen. ZichƟg toll ist aƵch͕ 
dass sich 2 Ditarbeiterinnen der Firma /Ɖsos gemeinsam mit den 
JƵgendlichen in diesen ZenoǀierƵngsƉrozess eingebracht haben. 

,erzlichen Dank͊

 
�Ƶr DiƩe des Jahres normalisierte sich die ^itƵaƟon allmćhlich Ƶnd 
ǁir haƩen als �inrichtƵng sogar die DƂglichkeit͕ Ƶnter �inhaltƵng 
aller ,Ǉgieneǀorschriften͕ eine ^ommerfreizeit in �ƵgsbƵrg zƵ orgaͲ
nisieren Ƶnd so den JƵgendlichen die DƂglichkeit zƵ geben͕ einmal 
dƵrchzƵatmen. Der >ockdoǁn light ab Noǀember erfordert ǀon Ƶns 
erneƵt Fleǆibilitćt Ƶnd <onzeƉte zƵr �inhaltƵng der sich steƟg ǀerćnͲ
dernden Zegeln im �orona �lltag. 

Von Dominik Langer

unsere Wohlfühloase

��Ù®�«ã �çÝ ��Ù VÊÙÃìÄ��Ù/ÄÄ�Ä 
��ãÙ�ççÄ¦
 
>eider hat aƵch hier die Wandemie massiǀ zƵgeschlagen. �ƵfͲ
grƵnd des >ockdoǁns konnten keine gemeinsamen VeranstalͲ
tƵngen staƪinden. Die �eratƵng der WaƟnnen Ƶnd Waten fand 
telefonisch oder in Videokonferenzen staƩ. VorstellƵngsgesƉrćͲ
che zǁischen WatenͬVormündern Ƶnd JƵgendlichen mƵssten 
ǀerschoben ǁerden. 
 
Für die ehrenamtlichen Vormünder Ƶnd Waten ǁar es schǁieͲ
rig einen engen <ontakt mit den Dündeln aƵfrechtzƵerhalten. 
Dennoch erǁiesen sich die �eziehƵngen als sehr tragfćhig͕ es 
ǁƵrde keine VormƵndschaft oder Watenschaft beendet. 

�»ãç�½½ ��Ýã�«�Ä ϯ VÊÙÃçÄ�Ͳ
Ý�«�¥ã�Ä çÄ� ϲ W�ã�ÄÝ�«�¥ã�Ä͕
2 W�ã�ÄÝ�«�¥ã�Ä Ý®Ä� �Ä¦���«Äã

 
DƵrch die VermiƩlƵng ǀon ehrenamtlichen Vormündern oder 
Waten haben ǁir in Ƶnserer Vereinsgeschichte ǀielen Ƶnserer 
JƵgendlichen erfolgreich bei dem Weg in die ^elbstćndigkeit 
geholfen. Wir ǁürden Ƶns freƵen͕ ǁenn ̂ ie Ƶns aƵch ǁeiterhin 
bei dieser �Ƶfgabe Ƶnterstützen. 

Von Uli Bundschuh
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�Ƶch bei Ƶns ǁar die �oǀidͲϭϵͲWandemie im zƵ �nde gehenden Jahr 
das besƟmmende dhema. Dennoch konnten ǁir die �etreƵƵng der 
JƵgendlichen in ǀollem hmfang geǁćhrleisten. Wćhrend der Whase 
des >ockdoǁns im Frühũahr trafen ǁir Ƶns mit den JƵgendlichen Ƶnd 
den betreƵten Familien – ǁann immer mƂglich Ͳ im Freien. Die �ahl 
der �esƵcher im �üro ǁar beschrćnkt͕ ǁir haben feste dermine ǀerͲ
geben Ƶnd alle haben sich erfreƵlicherǁeise daran gehalten. ,ilfeƉlćͲ
ne mit den JƵgendćmtern ǁƵrden über delefonkonferenzen erstellt. 
WichƟge 'esƉrćche mit den JƵgendlichen Ƶnd anderen /nsƟtƵƟonen 
ǁƵrden über Video geführt. /nnerhalb kürzester �eit gelang es Ƶns͕ 
die geltenden �oronaͲZegeln anzƵǁenden Ƶnd Ƶnsere JƵgendlichen 
ǁeiterhin ǀoll ǀollƵmfćnglich zƵ betreƵen. Für dieses Vorgehen  
erhielten ǁir sehr ƉosiƟǀe ZückmeldƵngen ǀon den ũeǁeils zƵstćndiͲ
gen JƵgendćmtern.
 

Für die JƵgendlichen Ƶnd die ǀon Ƶns betreƵten Familien stellten 
die zƵrückliegenden Donate eine enorme �elastƵng dar. Der �ƵsͲ
fall des ^chƵlƵnterrichtes͕ das Verbot sƉortlicher �kƟǀitćten Ƶnd 
die �inschrćnkƵng der sozialen <ontakte ging nicht sƉƵrlos an den 
ũƵngen Denschen ǀorbei. Wir Ƶnternahmen alles͕ ǁas Ƶns mƂgͲ
lich ǁar͕  Ƶm ein �bgleiten in eine DeƉression Ƶnd hntćƟgkeit zƵ 
ǀerhindern Ƶnd sƵchten �lternaƟǀen. ,ilfreich ǁaren gemeinsame 
^Ɖaziergćnge͕ tćgliche Videokontakte͕ ǀermehrte delefongesƉrćche 
Ƶnd das �Ƶfzeigen alternaƟǀer >ernͲ Ƶnd �eschćftigƵngsangebote. 

�in JƵgendlicher ǁƵrde ƉosiƟǀ aƵf �oǀidͲϭϵ getestet Ƶnd ǀier ǁeitere 
mƵssten für zǁei Wochen in YƵarantćne. Für die JƵngs ǁƵrde ein 
tćglicher Videochat eingerichtet Ƶnd ǁir hielten Ɖermanent <ontakt.
Was Ƶnsere �rbeit erschǁert hat͗ ̂ oǁohl das �Ƶslćnderamt͕ das JobͲ
center͕  das �Ƶndesamt für DigraƟon Ƶnd Flüchtlinge als aƵch das 'eͲ
sƵndheitsamt ǁaren Ƶnd sind leider nƵr sehr schǁierig zƵ erreichen. 
Die Wartezeiten in den ,otlines ǁaren ǁirklich nerǀenaƵfreibend. 
Die Folge ǁar͕  dass gestellte �ntrćge Ƶnd �nfragen nƵr mit massiͲ
ǀen �eitǀerzƂgerƵngen bearbeitet ǁƵrden Ƶnd dies zƵ erheblichen 
^chǁierigkeiten geführt hat.

ϯ

Bericht aus dem  
Außenbetreuten Wohnen

 
�s gab aƵch sehr erfreƵliche �reignisse͗
 
�ǁei gesƵnde <inder ǁƵrden geboren͕ die DüƩer meistern mit ƵnseͲ
rer ,ilfe die neƵe �Ƶfgabe aƵsgezeichnet. 
 
Viele �etreƵte haben eine �ƵsbildƵng begonnen oder bereits abgeͲ
schlossen. Das zeigt͕ ǁie richƟg Ƶnd ǁichƟg eine fƵnkƟonierende 
JƵgendhilfe Ƶnd die indiǀidƵell Ɖassende �etreƵƵng ist. hnsere JƵͲ
gendlichen arbeiten hart͕ Ƶm einen erfolgreichen ^chƵlͲ oder �ƵsbilͲ
dƵngsabschlƵss zƵ erreichen. �ine ǁichƟge VoraƵssetzƵng für gelinͲ
gende /ntegraƟon. /hre ^Ɖenden tragen dazƵ bei͕ dass der Verein die 
<osten für Nachhilfe Ƶnd �ƵfǁendƵngen für ^chƵle Ƶnd �ƵsbildƵng 
übernehmen kann. 
 
�ǁei JƵgendliche bestanden /hre 'esellenƉrüfƵng zƵm �nlagenͲ Ƶnd 
Daschinenführer. NeƵn JƵgendliche beĮnden sich noch in ƵnterͲ
schiedlichster �ƵsbildƵng͗ zǁei 
zƵm DaƵrer͕  einer zƵm WŇegeͲ
fachhelfer͕  einer zƵm <aƵfmann 
für �ürokommƵnikaƟon͕ einer 
zƵm <F�ͲDechatroniker͕  einer 
zƵm �inzelhandelskaƵfmann͕ eiͲ
ner zƵm �ahnarzthelfer Ƶnd zǁei 
im /dͲ�ereich.
 
drotz der ǁeiter sinkenden �ahl 
ǀon 'eŇüchteten ist das ��W 
aƵsgelastet. Die zƵstćndigen JƵgendćmter sind ǀon der �rfahrƵng 
Ƶnd <omƉetenz des Vereins überzeƵgt͕ Ƶnd ǁir erhalten immer ǁieͲ
der �nfragen für neƵ aƵfzƵnehmende JƵgendliche oder Familien.
 
�Ƶm ^chlƵss noch einen Dank an den Vorstand Ƶnd die VerǁaltƵng 
der Wohngemeinschaft für Flüchtlingskinder Nürnberg e.V.͊ hnsere 
�rbeit ǁürde ohne die Ditarbeiterinnen der VerǁaltƵng Ƶnd des VorͲ
standes enorm schǁierig bzǁ. ƵnmƂglich sein. drotz �oronaͲZichtliͲ
nien Ƶnd ,omeoĸce fƵnkƟonierte beides Ɖerfekt Ƶnd reibƵngslos. 
Vielen Dank dafür͊
 
Der Vorstand͕ die Fleǆibilitćt des deams Ƶnd die VerǁaltƵng haben 
das ganze Jahr mit rƵhiger ,and den Verein erfolgreich dƵrch die 
Wandemie geführt Ƶnd dadƵrch die VoraƵssetzƵngen für Ƶnsere �rͲ
beit erhalten͊

Von Stefan Münster

Belegung ABW:  
�»ãç�½½ ó�Ù��Ä 2ϭ Jç¦�Ä�Ͳ
½®�«� �þó. ¹çÄ¦� �Ùó��«Ý�Ä� 
çÄ� 5 F�Ã®½®�Ä Ã®ã ®ÄÝ¦�Ý�Ãã 
ϭ0 »½�®Ä�Ä <®Ä��ÙÄ þó®Ý�«�Ä 
ϭ çÄ� ϰ J�«Ù�Ä ��ãÙ�çã.

Jugendliche aus Afghanistan, Eritrea und 

Somalia auf Motivsuche

Jugendlicher Christ 

aus Eritrea
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Die �eschrćnkƵng sozialer <ontakte konterkarierte die /ntegraƟonsͲ
bemühƵngen der ũƵngen Denschen. drainings ǀon ̂ Ɖortǀereinen fanͲ
den nicht mehr oder nƵr noch sehr eingeschrćnkt staƩ͕ JƵgendtreīs 
schlossen Ƶnd ǁir mƵssten das �mƉfangen ǀon 'ćsten beschrćnken. 
hmso schƂner ist es͕ dass in diesem ^ommer eine <ooƉeraƟon mit 
der ^ƟftƵng ͣDeƵtschland schǁimmt͞ entstehen konnte. Diese hat 
es sich zƵm �iel gesetzt͕ <indern Ƶnd JƵgendlichen das ^chǁimmen 
beizƵbringen͕ Ƶm den sicheren Ƶnd lebensreƩenden hmgang mit 
dem �lement Wasser zƵ ermƂglichen. Wćhrend einzelne �eǁohner 
die 'rƵndkenntnisse erlernten͕ konnte ein anderer mit bereits sehr 
fortgeschriƩenen ^chǁimmkenntnissen sein ZeƩƵngsschǁimmabͲ
zeichen ablegen Ƶnd fortan als ZeƩƵngsschǁimmer tćƟg ǁerden. 
 
Das ǀergangene Jahr forderte kreaƟǀe >ƂsƵngsansćtze͕ ǁir mƵssten 
neƵe Wege beschreiten Ƶnd ǁƵchsen als 'rƵƉƉe zƵsammen. Die 
JƵgendlichen lernten neƵe >ernƉlaƪormen kennen Ƶnd erǁeiterͲ
ten ihre <omƉetenzen im �ereich digitaler Dedien. Dennoch ǁćchst 
die ,oīnƵng aƵf die �indćmmƵng des VirƵs Ƶnd aƵf die Zückkehr zƵr 
Normalitćt mit mehr sozialer /nterakƟon͕ >eichƟgkeit Ƶnd /ntegraƟonsͲ
mƂglichkeiten.

Von Malene Flor

 
 
 
,erkƵnftslćnder der JƵgendlichen seit 20ϭϰ

,�Ù�çÝ¥ÊÙ��ÙçÄ¦ 2020 – 
D®� WÊ«Ä¦ÙçÖÖ� ®Ä �®�¦�½Ýã�®Ä
 
„Jede schwierige Situation, die du jetzt meisterst, bleibt dir in der 
Zukunft erspart.“ Dieses �itat des Dalai >ama lernte �hmed͕ einer 
Ƶnserer �etreƵten͕ im Fach �thik ǁćhrend der �eit des ,omeschoolings 
im Zahmen seiner �ƵsbildƵng zƵm �lektriker. Wassend͗ Das Jahr 2020 
ǁar ǀoller neƵer ^itƵaƟonen Ƶnd ,eraƵsforderƵngen͕ die ǁir geͲ
meistert haben. ^o ǁerden ǁir gestćrkt ins neƵe Jahr gehen. 
 
Die ǁohngrƵƉƉeninterne �eschƵlƵng nahm in diesem ǀon der WanͲ
demie geƉrćgten Jahr in der �inrichtƵng insgesamt einen groƘen 
ZaƵm ein. Wćhrend die �zƵbis ǁeiterhin regƵlćr arbeiteten͕ richteͲ
ten ǁir für die ^chüler eine tćgliche >ernzeit ein͕ in der ǁir sie beim 
�rledigen ihrer �Ƶfgaben Ƶnterstützten. �Ƶch gegenseiƟg halfen sich 
die JƵgendlichen Ƶnd taƵschten sich aƵs. ^o entstand eine besondere 
>ernatmosƉhćre. Neben dem gemeinsamen >ernen rückten ǁeitere 
hćƵsliche dćƟgkeiten in den VordergrƵnd. 'emeinsam mit den JƵͲ
gendlichen nahmen ǁir kleinere ZenoǀierƵngsarbeiten im ,aƵs in 
�ngriī͕ gestalteten den Fitnesskeller Ƶm Ƶnd sćten neƵen Zasen. Die 
schǁierige ^itƵaƟon schǁeiƘte die 'rƵƉƉe zƵsammen͕ brachte alle 
aber aƵch an ihre 'renzen. 
 
^ehr ǁertǀoll für die 'rƵƉƉe ǁar es͕ dass Ƶnsere ^ommerfreizeit im 
�ƵgƵst in die ZhƂn͕ das ͣ>and der oīenen Fernen͕͞  staƪinden konnͲ
te͗ �ei �kƟǀitćten im Freien konnten die fünf ,eranǁachsenden fern 
des �lltags ƉosiƟǀe �rfahrƵngen sammeln. <ƂrƉerliche Fitness ǁar 
beim DoƵntainbiken im DiƩelgebirge gefragt͕ DƵt Ƶnd �ƵsammenͲ
halt beim <anƵfahren aƵf der FƵlda Ƶnd <reaƟǀitćt Ƶnd sƉrachliche 
<omƉetenz beim allabendlichen �cƟǀitǇ sƉielen. Weitere WrogrammͲ
ƉƵnkte ǁaren ^chǁimmen͕ FƵƘball sƉielen͕ >agerfeƵer͕  ^ommerroͲ
delbahn͕ ein �esƵch des WildƉarks Ƶnd ein driƉ nach FƵlda. �Ƶdem 
lernten ǁir bei einer ^ternenführƵng͕ dass �orona nicht nƵr ein VirƵs 
ist͕ das derzeit die Denschen ǁeltǁeit bedroht͕ sondern aƵch ein 
beeindrƵckendes ^ternenbild mit groƘer �edeƵtƵng in der griechiͲ
schen DǇthologie.
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Eritrea 
'ambia 
Armenien 
^omalia
^Ǉrien 
�fghanistan 
Dali 
Äthiopien 
�lfenbeinküste 
/rak 
^ierraͲ>eone

Lernen im Homeschooling

Gemeinsam Kochen und Essen


